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See the notice on TED website

350154-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Għamara ta' l-iskejjel – Lieferung der Möbelausstattung für den Neubau des FZ 
Mitte Ekrath am Campus Sandheide
OJ S 97/2026 21/05/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Provvisti

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Kreis Mettmann - Die Landrätin, Amt 10 -Zentrale Vergabestelle-
Email: frank.grebe@kreis-mettmann.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Lieferung der Möbelausstattung für den Neubau des FZ Mitte Ekrath am Campus 
Sandheide
Deskrizzjoni: Lieferung der Möbelausstattung für den Neubau des FZ Mitte Ekrath am Campus 
Sandheide
Identifikatur tal-proċedura: b561b61b-289a-4d1b-9ac0-97cacedfaa38
Identifikatur intern: KME-VA-2026.05.90.47492
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 39160000 Għamara ta' l-iskejjel

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: siehe Leistungsbeschreibung

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXSBYY6YTVL0CZRX# 1. Angebote sind 
in elektronischer Form über das Vergabeportal einzureichen. Eine Abgabe des Angebotes 
schriftlich, per Telefax bzw. E-Mail oder die Nachrichtenfunktion des Vergabeportals ist 
ausgeschlossen. Es werden nur Angebote berücksichtigt, die fristgerecht eingereicht wurden. 
2. Macht der Bieter von einem registrierungsfreien Zugang Gebrauch, ohne seine 
Kontaktdaten zu registrieren, ist er verpflichtet, bis zum Termin für den Eingang der Angebote 
zu kontrollieren, ob die Vergabestelle eine Änderung der Vergabeunterlagen, Fragen- und 
Antwortenkataloge oder Terminverschiebungen mitgeteilt hat. 3. Bitte beachten Sie, dass Sie 
für die Abgabe aller notwendigen Erklärungen für das Angebot die bereit gestellten 
Musterformulare verwenden sollten. Dies erleichtert die Prüfung und stellt sicher, dass das 
Angebot vollständig ist. 4. Bieterfragen stellen Sie bitte ausschließlich über das Vergabeportal. 
Sämtliche Kommunikation zum Verfahren wird ausschließlich über das Vergabeportal 
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abgewickelt. 5. Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist nicht zulässig. 6. Es findet 
ein einstufiges offenes Verfahren statt. Es werden nur einmalig Angebote abgefragt. Es finden 
keine Verhandlungen über die Angebote und keine Präsentationstermine statt. 7. Bei 
technischen Problemen mit dem Vergabeportal wenden Sie sich bitte direkt an die Hotline des 
Vergabeportals bzw. den dortigen Support. 8. Während des laufenden Vergabeverfahrens 
sind die Bieter im Interesse der Gleichbehandlung gehalten, nicht auf andere Weise (zum 
Beispiel mündlich oder telefonisch) mit der Vergabestelle Kontakt aufzunehmen. 9. Weitere 
Informationen ergeben sich aus den übrigen zur Verfügung gestellten Unterlagen. 10. Die 
Vergabestelle wird ab einer Auftragssumme von mehr als EUR 30.000,00 für den Bieter, der 
den Zuschlag erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung nach § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz 
("MiLoG") einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister einholen (§ 19 Abs. 4 MiLoG). 
Negative Eintragungen in dem Auszug können zum Ausschluss führen. 11. Die 
Kreisverwaltung Mettmann errichtet einen Schulneubau. Insgesamt werden fünf Gebäudeteile 
errichtet, von welchen zwei Gebäudeteile zukünftig den Standort Erkrath der Förderzentrums 
Mitte beherbergen werden. Ziel dieser Vergabe ist es, einen fachkundigen und verlässlichen 
Vertragspartner zu finden, der die Vollausstattung des Schulneubaus realisiert und der zu 
einem festgelegten Auftragstermin die Lieferung und Montage des in der Anlage 1 
beschriebenen Mobiliars für die o.g. Schule übernimmt. Insgesamt sollen in den jeweils drei 
Etagen der beiden Gebäudeteile des Förderzentrums achtzehn Klassenräume mit 
Nebenräumen, verschiedene Büros, Team- bzw. Lehrerstützpunkte, Fachräume sowie weitere 
Sonderräume (wie ein Schülercafé oder die Schulbibliothek) vollständig mit neuem Mobiliar 
ausgestattet werden. 12. Alle zu liefernden Positionen müssen den deutschen Normen und 
Vorschriften, insbesondere den Sicherheitsvorschriften (CE oder GS-Zeichen), entsprechen. 
Alle durch die Bundesrepublik Deutschland übernommenen Vorschriften der EU sind zu 
berücksichtigen. Die angebotenen Schulmöbel haben der DIN EN 1729 zu entsprechen. 
Zusätzlich müssen alle Komponenten nach den geltenden GUV-Richtlinien sicherheitsgeprüft 
sein. Stellt sich nach Prüfung heraus, dass die vorgegebenen Eigenschaften und Standards 
nicht gegeben sind, verpflichtet sich der Auftragnehmer den vorgeschriebenen Zustand 
nachträglich und unentgeltlich herzustellen. Es müssen Systeme angeboten werden, die eine 
jahrelange problemlose Nutzung im schulischen Bereich gewährleisten und die für weitere 
mindestens fünf Jahre verfügbar sind, um eventuelle Ersatzbeschaffungen oder zusätzlich 
benötigtes Mobiliar in passender Ausführung beschaffen zu können. Bei Modelländerungen 
bzw. Änderungen von Materialien oder Eigenschaften bzw. Funktionen wird der 
Auftragnehmer den Auftraggeber rechtzeitig vor Einführung informiert. Ohne Zustimmung des 
Auftraggebers dürfen keine Änderungen, insbesondere Änderungen an zertifizierten 
Produkten, die eine erneute Zertifizierung erforderlich machen, vorgenommen werden. 13. Der 
Auftrag soll nach aktuellem Stand der Bauarbeiten in den zwei Wochen vor den Herbstferien 
(Ferien 19.10.26 bis 30.10.26), also in der 41./42. KW 2026 vom 05. bis zum 16.10.26 
ausgeführt werden. Die Ausführungsfrist entspricht dem o.g. Ausführungszeitpunkt. Alle 
Lieferfristen beginnen mit dem Datum der Auftragserteilung und nicht etwa nach Klärung von 
Detailfragen. Bei, im Einzelfall zu erstellenden, Sonderanfertigungen ist die Ausführungsfrist 
mit dem Auftraggeber gesondert abzustimmen. 14. Die Lieferung der Möbel erfolgt jeweils frei 
Verwendungsstelle sowie kostenfreier und umweltgerechter Entsorgung der 
Verpackungsmaterialien. 15. Zum Nachweis der Eignung und Zuverlässigkeit wird die Angabe 
von mindestens zwei vergleichbaren Referenzen in Bezug auf Leistungsumfang und 
Auftragsvolumen -möglichst von Institutionen des öffentlichen Rechts- aus den letzten drei 
Jahren gefordert. Diese sollen bereits zusammen mit dem Angebot spätestens jedoch auf 
Anforderung innerhalb von 5 Werktagen benannt werden. Bei der Benennung der Referenzen 
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sollten mindestens Informationen über den Auftraggeber, die Art und den Umfang sowie eines 
Ansprechpartners des jeweiligen Auftraggebers enthalten sein. 16. Zuschlagskriterium ist zu 
100 % der beste Angebotspreis.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: 
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: 
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: 
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: 
Frodi: 
Il-korruzzjoni: 
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: 
Insolvenza: 
Assijiet amministrati minn likwidatur: 
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: 
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: 
Imġiba professjonali serjament ħażina: 
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: 
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: 
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: 
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: 
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: 

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Lieferung der Möbelausstattung für den Neubau des FZ Mitte Ekrath am Campus 
Sandheide
Deskrizzjoni: Der Kreis Mettmann ist Träger der nachfolgend genannten Schule und 
Auftraggeber dieser Vergabe. Name der Schule Anschrift Förderzentrum Mitte Standort 
Erkrath "Campus Sandheide" Daniel Schreber Weg 25, 40699 Erkrath Die Kreisverwaltung 
Mettmann errichtet am o.g. Standort einen Schulneubau. Insgesamt werden fünf Gebäudeteile 
errichtet, von welchen zwei Gebäudeteile zukünftig den Standort Erkrath der Förderzentrums 
Mitte beherbergen werden. Ziel dieser Vergabe ist es, einen fachkundigen und verlässlichen 
Vertragspartner zu finden, der die Vollausstattung des Schulneubaus realisiert und der zu 
einem festgelegten Auftragstermin die Lieferung und Montage des in der Anlage 1 
beschriebenen Mobiliars für die o.g. Schule übernimmt. Insgesamt sollen in den jeweils drei 
Etagen der beiden Gebäudeteile des Förderzentrums achtzehn Klassenräume mit 
Nebenräumen, verschiedene Büros, Team- bzw. Lehrerstützpunkte, Fachräume sowie weitere 
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Sonderräume (wie ein Schülercafé oder die Schulbibliothek) vollständig mit neuem Mobiliar 
ausgestattet werden. Alle zu liefernden Positionen müssen den deutschen Normen und 
Vorschriften, insbesondere den Sicherheitsvorschriften (CE oder GS-Zeichen), entsprechen. 
Alle durch die Bundesrepublik Deutschland übernommenen Vorschriften der EU sind zu 
berücksichtigen. Die angebotenen Schulmöbel haben der DIN EN 1729 zu entsprechen. 
Zusätzlich müssen alle Komponenten nach den geltenden GUV-Richtlinien sicherheitsgeprüft 
sein. Stellt sich nach Prüfung heraus, dass die vorgegebenen Eigenschaften und Standards 
nicht gegeben sind, verpflichtet sich der Auftragnehmer den vorgeschriebenen Zustand 
nachträglich und unentgeltlich herzustellen. Es müssen Systeme angeboten werden, die eine 
jahrelange problemlose Nutzung im schulischen Bereich gewährleisten und die für weitere 
mindestens fünf Jahre verfügbar sind, um eventuelle Ersatzbeschaffungen oder zusätzlich 
benötigtes Mobiliar in passender Ausführung beschaffen zu können. Bei Modelländerungen 
bzw. Änderungen von Materialien oder Eigenschaften bzw. Funktionen wird der 
Auftragnehmer den Auftraggeber rechtzeitig vor Einführung informiert. Ohne Zustimmung des 
Auftraggebers dürfen keine Änderungen, insbesondere Änderungen an zertifizierten 
Produkten, die eine erneute Zertifizierung erforderlich machen, vorgenommen werden. Der 
Auftrag soll nach aktuellem Stand der Bauarbeiten in den zwei Wochen vor den Herbstferien 
(Ferien 19.10.26 bis 30.10.26), also in der 41./42. KW 2026 vom 05. bis zum 16.10.26 
ausgeführt werden. Die Ausführungsfrist entspricht dem o.g. Ausführungszeitpunkt. Alle 
Lieferfristen beginnen mit dem Datum der Auftragserteilung und nicht etwa nach Klärung von 
Detailfragen. Bei, im Einzelfall zu erstellenden, Sonderanfertigungen ist die Ausführungsfrist 
mit dem Auftraggeber gesondert abzustimmen. Die Lieferung der Möbel erfolgt jeweils frei 
Verwendungsstelle sowie kostenfreier und umweltgerechter Entsorgung der 
Verpackungsmaterialien. Bei Auslieferung sind die notwendigen Verpackungsmaterialien 
durch den Einsatz von wiederverwendbaren Möbeldecken auf ein unverzichtbares Minimum 
zu reduzieren. Die Gewährleistung für die Güte der Materialien sowie für verlangte Leistungen 
und einwandfreie Funktion beträgt für alle im Leistungsumfang enthaltenen Teile 2 Jahre. Die 
Gewährleistungsfrist beginnt mit dem Tag der Schlussabnahme. Diese hat in angemessener 
Frist jedoch spätestens 4 Wochen nach Inbetriebnahme zu erfolgen. Für alle angebotenen 
Komponenten gilt eine Nachlieferfrist von 5 Jahren ohne Aufpreis gegenüber der jeweils 
gültigen Standardpreisliste. Zum Nachweis der Eignung und Zuverlässigkeit wird die Angabe 
von mindestens zwei vergleichbaren Referenzen in Bezug auf Leistungsumfang und 
Auftragsvolumen -möglichst von Institutionen des öffentlichen Rechts- aus den letzten drei 
Jahren gefordert. Diese sollen bereits zusammen mit dem Angebot spätestens jedoch auf 
Anforderung innerhalb von 5 Werktagen benannt werden. Bei der Benennung der Referenzen 
sollten mindestens Informationen über den Auftraggeber, die Art und den Umfang sowie eines 
Ansprechpartners des jeweiligen Auftraggebers enthalten sein. Zuschlagskriterium ist zu 100 
% der beste Angebotspreis.
Identifikatur intern: KME-VA-2026.05.90.47492

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 39160000 Għamara ta' l-iskejjel

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: siehe Leistungsbeschreibung

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 05/10/2026
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Data tat-tmiem tad-durata: 16/10/2026

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: Ma 
hemmx għalfejn tingħata
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Tnaqqis tal-impatti ambjentali
Deskrizzjoni: Es müssen Systeme angeboten werden, die eine jahrelange problemlose 
Nutzung im schulischen Bereich gewährleisten und die für weitere mindestens fünf Jahre 
verfügbar sind, um eventuelle Ersatzbeschaffungen oder zusätzlich benötigtes Mobiliar in 
passender Ausführung beschaffen zu können. 1. Konstruktion, Herstellung und 
Gebrauchstauglichkeit Nach Möglichkeit sollten Steck-/ Schraubverbindungen und andere 
reversible Verbindungen verwendet werden, Die Prinzipien der recyclinggerechten 
Konstruktion (VDl 2243) sind zu beachten. Ersatzteile, die bei üblicher Nutzung erforderlich 
werden können, müssen mindestens 5 Jahre zur Verfügung stehen. 2. Holz und 
Holzwerkstoffe Möbel mit einem Anteil von über 50 % Holz müssen den Anforderungen des 
Blauen Engels für emissionsarme Produkte aus Holz und Holzwerkstoffen (RAL-UZ 38) oder 
gleichwertig entsprechen. Entsprechende Zertifikate in deutscher Sprache müssen nach 
Aufforderung innerhalb von 5 Werktagen eingereicht werden. Holzwerkstoffplatten müssen 
den Anforderungen des Blauen Engels für Holzwerkstoffplatten (RAL-UZ 76) oder gleichwertig 
entsprechen. Entsprechende Zertifikate in deutscher Sprache müssen nach Aufforderung 
innerhalb von 5 Werktagen eingereicht werden. 2.1 Anstriche Holz Es müssen bei Anstrichen 
schadstoffarmer Lacke nach den Anforderungen des RAL-UZ 12a oder gleichwertig verwendet 
werden. Die eingesetzten Lacke müssen speichelfest und geruchsneutral sein. 2.2 
Materialschutz Holzwerkstoffe, Klebstoffe, Beschichtungen usw, dürfen keine Fungizide, 
Insektizide und halogenorganische Flammschutzmittel enthalten. 2.3 Metallteile 
(Oberflächenbehandlung) Nach Möglichkeit sollten alle Metallteile aus Eisen oder Stahl 
gefertigt sein Aluminium sollte nur dort Verwendung finden wo es nicht anderes möglich ist. 
Behandlung der Metallteile: Poliert / Pulverlackbeschichtet / Galvanisiert 3. Stühle mit 
Polsterung Bezugstoffe müssen dem Ökotex-Zeichen 1.00 Standard oder dem europäischen 
Umweltzeichen für Textilien oder gleichwertig entsprechen. Bei Polstern ist der Blauen Engel 
für emissionsarme Polstermöbel (RAL-UZ 117) oder gleichwertig einzuhalten. 4. Kunststoffe 
Verwendete Kunststoffe und andere Materialien dürfen keine halogenierten Verbindungen und 
Weichmacher enthalten; sie dürfen nicht aus PVC bestehen und keine halogenierten 
Flammschutzmittel enthalten. Die Kunststoffe müssen durchgefärbt und frei von 
Schwermetallen sein. 5. Verpackung Die Verpackung muss luftdurchlässig nach RAL-UZ 38 
oder gleichwertig sein. Dadurch soll die Ausgasung nach der Herstellung gewährleistet sein. 
Verpackungsmaterialien müssen nach Verpackungsverordnung zurückgenommen und 
recycelt werden.
Approċċ għat-tnaqqis tal-impatti ambjentali: It-transizzjoni lejn ekonomija ċirkolari, Il-
prevenzjoni u l-kontroll tat-tniġġis

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
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Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Referenzi fuq consegne speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Zum Nachweis der Eignung und Zuverlässigkeit wird die Angabe von mindestens zwei 
vergleichbaren Referenzen in Bezug auf Leistungsumfang und Auftragsvolumen -möglichst 
von Institutionen des öffentlichen Rechts- aus den letzten drei Jahren gefordert. Die 
Referenzen müssen neben Leistungsumfang und Auftragsvolumen auch Informationen zu 
einem Ansprechpartner des jeweiligen Auftraggebers enthalten. Diese sollen bereits 
zusammen mit dem Angebot spätestens jedoch auf Anforderung innerhalb von 5 Werktagen 
benannt werden.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 12/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXSBYY6YTVL0CZRX/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXSBYY6YTVL0CZRX
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 22/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 28 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Wertungsrelevante Unterlagen können nicht nachgefordert werden.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - 324 EU - Angebotsschreiben (ausgefüllt) - 521 EU - 
Eigenerklärung Ausschlussgründe - Vordrucke 531 -534b EU sind nur vorzulegen, sofern der 
Inhalt auf den jeweiligen Bieter zutrifft. - CSX 59 - Eigenerklaerung Informationen zum Bieter. - 
523 EU - Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU - Angebotsvordruck (ausgefüllt) - Referenzen: 
Zum Nachweis der Eignung und Zuverlässigkeit wird die Angabe von mindestens zwei 
vergleichbaren Referenzen in Bezug auf Leistungsumfang und Auftragsvolumen -möglichst 
von Institutionen des öffentlichen Rechts- aus den letzten drei Jahren gefordert. Die 
Referenzen müssen neben Leistungsumfang und Auftragsvolumen auch Informationen zu 
einem Ansprechpartner des jeweiligen Auftraggebers enthalten. Diese sollen bereits 
zusammen mit dem Angebot spätestens jedoch auf Anforderung innerhalb von 5 Werktagen 
benannt werden.

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX
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Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Rheinland
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag kann bei der 
unter Ziffer VI.4.1 genannten Stelle bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Auf 
die Rügepflichten des Bewerbers/Bieters gemäß § 160 Abs. 3 GWB wird hingewiesen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 
GWB bleibt unberührt; die in § 134 Abs. 2 GWB genannte Frist von 10 bzw. 15 Kalendertagen 
läuft auch dann ab, wenn der Bieter einen Vergaberechtsverstoß gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 
GWB gerügt oder die Vergabestelle eine Rüge mit einem Hinweis auf § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 
GWB zurückgewiesen hat Ferner wird auf § 135 GWB hingewiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Kreis 
Mettmann - Die Landrätin, Amt 10 -Zentrale Vergabestelle-
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
Rheinland
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Kreis Mettmann - Die Landrätin, Amt 
10 -Zentrale Vergabestelle-

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Kreis Mettmann - Die Landrätin, Amt 10 -Zentrale Vergabestelle-
Numru tar-reġistrazzjoni: 051580024024-31001-97
Indirizz postali: Düsseldorfer Str. 26
Belt: Mettmann
Kodiċi postali: 40822
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: frank.grebe@kreis-mettmann.de
Telefown: +49 2104991056
Fax: +49 2104994248

mailto:frank.grebe@kreis-mettmann.de
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Indirizz tal-internet: https://www.kreis-mettmann.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Rheinland
Numru tar-reġistrazzjoni: DE812110859
Indirizz postali: Zeughausstraße 2-10
Belt: Köln
Kodiċi postali: 50667
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Vergabekammer
Email: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefown: +49 2211473055
Fax: +49 2211472889
Indirizz tal-internet: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 646f26d3-2173-4668-9d41-03f1e51b1902  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 20/05/2026 12:06:44 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 350154-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 97/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 21/05/2026

https://www.kreis-mettmann.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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